
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Grossherzoglich Badisches Anzeige-Blatt für den Kinzig-,
Murg- und Pfinz-Kreis. 1775-1855

1825

3 (8.1.1825) Großherzoglich Badisches Anzeige-Blatt für den Kinzig-,
Murg- und Pfinz-Kreis



k
Großherzoglich Badisches

Anzeige - B l a t
für de »

Kinzig > Murg - und Psinz - Kreis.
Nro . 3 . Samstag den 8 . Januar » 8r5 .

Mit G roß Herz og li ch Badischem gnädigsten Privilegio .

Bekanntmachungen .
Nro . 47 . Die Portofrei heit der Untersiützungsbeitrage betreffend .

Auf Veranlassung des Gcoßherzoglichen Hochprcißlichen Ministeriums der auswärtigen Angelegenhei¬
ten , ist von Seiten der Großh . Oderpostdireckion bereits die Anordnung getroffen worden , daß die an den

Handelsmann Gri . Sbach in Karlsruhe eingesendeken , und mit der Bezeichnung , ,Un te rstü tzu ngsbei -

träge " — aufgegebenen Gelder, oder sonstige Pakete von sammtlichen Postbehörden portofrei angenommen ,
pnd weiter befördert werden .

Dieses wird sowohl zur Maßnahme von Seiten der Dber - und Aemter des Kreises, als zur Kennt-

«iß des Publikums hiedurch öffentlich bekannt gemacht .
Durlach den 5 . Januar 1825 .

Das Directorium des Murg - und PstnzKreiseS.
Kirn .

Die S t raß e n q e ld e r de b u n g betreffend .

vät . P fe i l st i ck « r.

Wegen den bei Ausstellung von Straßenqeldfreischeinen sich gezeigten Mißbrauchen findet man sich
veranlaßt , den Art . ?- , 7 . Nro . >0. der StraficnqeldOrdnung vom 5 . Dekoder i8ro welcher besagt :

„ Ausnahmsweise bleiben frev von dem Slraßengelb .
, ,ia ) Aste mit eigenen wirthschaftlichen Gegenständen beladene und alle unbeladene Bauernfuhren

„gegen Vorzeigung eines Attestats deS OrtsoorstandeS , daß der Siqenchümer der Fuhre ein Inn -

„ länder und die Ladung aus eigenen wirthschaftlichen Erzeugnissen bestehe.
"

mit dem Anfüge» wiederholt zur allgemeinen K. untniß zu bringen , daß in Fallen wo fragliche Attestate
nicht genau hirnach ausgestellt sind , daS Skraßengeld erhoben werden solle .

Durlach den 31 . Dezember » 824 .
DaS Directorium des Murg - und PsinzKreises.

Kirn . vät . N off t.

Nro . 20507 . Die Prüfung der Ingenieur - und Ge om e te rE keven b etr e ffc n d .

Da der Erfund der in d . n An ' eigcblaklern angekündigten , und in der letzten Woche des Dclcders
vorgenominrnen Prüfung der jungen Leute -, di? sich zur Aufnahme in die JngcnieurSchule g -mcldet ha¬
ben gezeigt bat , daß nach Maßgabe der höchsten Verordnung vom Zc>. -Februar d . I . Regierungedlalt
Nro . VT . von denjenigen , die als GeomelerEltven ausgenommen zu werden wünschten , nur die Halste ,
und von d . njeniun , die JngenieurEleven werden 'wollten , keiner genügte , und daher auf eine abermalige
Prüfung verwie -e » tm [;cn mussten ; so wird solches sammtlichen Aemtern dieses Kreises bekannt gemacht ,
um die cffent -ich n Lebranstalten ffrer Bezirke hievon mir dem Anfügen zu benachnchtigen, die Schüler
die sich dem In enicurFnch . ^ cr d . m cgccmetrischen Fache widmen wollen , von den Vorkciintnißcn , welche
die Aufnahme in die Ingenieurschule bedingen , mit der Warnung in Kcnntniß zu setzen , daß unbcfähigke
Individuen ohne weiterS wurden abqewiesin werden . Dffenburg den Zi . Dccbr » >8ra -

Grsßhrrzogl . Directorium des Kinztgkreises.
Frhc. v . Sens bürg . vät . Brau nst ein .



Bekanntmachungen .
Durch die Entlassung deS Lehrers Hamma zuSernatinge » (Amts . Stockach ) ist die dastge Schul ,lehrerstclle mit einem Ertrug von etwa Zgfl fl. woraufjedoch eine Abgabe von jährlichen t £>o fl. u» den ab¬gehenden Lehrer hastet . , in Erledigung gtkommen ;die Kompetenten um diese Stelle haben sich innerhalb6 Wochen mit ihren behörig belegten Vorstellungenan das SeekrelöDirectorium zu wenden .

Das Physikat Philippsburg ist durch Versetzungde - dortigen Phystkus erledigt worden . Diese « wirdmit dem Anhänge hiemit öffentlich bekannt gewacht ,daß sich die Kompetenten um diese Stelle innerhalb4 Wochen bei Großh . SanitatöEommission schriftlichzu melden haben .
Durch das Ableben des Physikus Dr . Succowin Hornberg ist das dortige Physikat in Erledigunggekommen , es werden nunmehr sanffnkliche Kompe¬tenten um diese Stelle aufgcfordert , sich innerhalb4 Wochen bei Großh . SanitalsCommisfion schriftlichdarum zu melden .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .'

Schuldenliquidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgend « Personen etwas zu fordern haben un¬
ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Massesonst mit ihren Forderungen ausgeschloßen zuwerden , zur Liquidirung derselben vorgeladen . ~—
Aus dem

Bezirksamt Achern .
(2) zu Achern an den in Gant erkannten Jo¬

seph Hegerich , auf Donnerstag den 27 . Januard . I . früh 8 Ubr auf diesseitiger Amtskanzlri . A . d.
Oberaml Durlach .

( r ) zu Söllingen an den in Gant erkann¬
ten Bürger alt Kantc -nwirth Johann Adam Weiß ,auf Donnerstag den » 3 - Januar d. I . früh 8 Uhrauf diesseitiger OberAmtSkanzlei . Zugleich wird
wegen der Wahl eines CuratorsMaffä , und der Ver -

, mögensveräußerung verhandelt werden . Aus dem
Oberaml Bruchsal .

( 2 ) zu Oe st ringen an das vergantete Ver¬
mögen der Philipp E r l a ch e r '

schen Ehe !, a. Donnerstagden 27 . Jänner d . I . Morgens 8 Uhr auf diesseitiger
Obecamlökanzlej . Aus dem

Oberaml Emmendinqen .(2) zu Holz Hausen an das in Gant erkann¬te Vermögen des Johann Gutmann auf Dienstagden , 8 . Jänner Nachmittags 2 Ithr^ auf diesseitiger
Obecamtskanzsti . Aus dem

Bezirksamt Ettenheim .( r ) zu Kappel an den in Gant erkannte »Philipp S tum pp , auf Montag den 17 . Jännerd . I . Vormittags y Uhr auf diesseitiger Kanzlei .( 2 ) zu Rings heim an den in Gant erkann¬ten Schuster Raimund Braun , auf Montag den10 . Jänner d . I . Vo,mittags g Uhr auf diesseitigerAmlSkanjlei . Ans dem

Bezirksamt Lahr .
( 2) zu Ottenheim an den Zoller JohannGötz , welcher augesucht hat , eine Versammlungseiner Kreditoren gerichtlich zu veranstalten , um mitihnen einen Borgvercrag zu versuchen , auf Montagden 24 . Jauner d . I . auf diesseitiger Amtskanzlei .
( » ) zu Nonnenweih ec an die Debitsacheder mundtodt erklärten Verwalter HauberrschenWittwe auf Montag den 17 . Jänner d . I . Vor¬mittags 8 Uhr in diesseitiger Amrskanzlei .
( >) zu Kürzel an die in Gant erkannte Kreuz -wicth Georg P fa ffs Eheleute , auf Donnerstag den27 . Januar d . I . früh 8 Uhr in diesseitiger Amts »kanzlej . Aus dem

Obrramt Offenburg .
(3) zu Niederschopfheim an die m G »« kerkannte Ehefrau des Karl Hertz , Lecilia gebocneErhard , auf Mittwoch den » 2 . Januar r8 »5 Nach¬mittags r Uhr auf diesseitiger Amtskanzlri dahier . A . d.

Oberamt Pforzheim .
(2 ) zu Kieselbronn an dar Vermögenderverstorbenen Ehefrau des Schuster Friedrich Ger¬

hard Regina geb. Walter auf Samstag den 8 .Jänner d. I . in diesseitiger Oberamtskanzlet . A . d.
Bezirksamt Rheinbischoffsheim .
(3 ) zu Lichten au an den in Gant erkannte »Jakob Ludwig den alten , auf Montag den 24 .Januar >825 Morgens 8 Uhr auf diesseitiger Amt «-

kanzl . i .
(z ) zu Lichten au an den in Gant erkannte »Adam Schiele , auf Donnerstag den 27 . Jaunerd . I . Morgens 8 Uhr auf diesseitiger AmtskaWlei .
( 3 ) zu Memprechtshofen an die in Ganterkannte Ehefrau des Löwenwirths Georg Keck , Eli -

sabetha qeb. Frei , auf Donneistag den 20 . Januar<8 *5 Morgens 8 Uhr auf diesseitiger AmtSkanz -lei . Aus dem

Bezirksamt Schopfheim .
(2 ^ zu Eichthal an den Vermögensstand der

Joseph Bcuggerscheu Eheleute , auf Montag den
24 . Jauner d . I . Vormittags 9 Uhr auf diesseitiger
Amtskanzlei . Aus dim



' S

( r ) Emmenbingen . sSchuldenliquidationsj
Da in der zu Ordnung des Vinzenz Schinzing .
fchen angeordneten Tagfahrt die
erschienenen Gläubiger sich zu keinem Nachlasse ver -
standen haben , so wird über die Vinzenz Schinzing -
sche Verlassenschast von Holzhauscn der Gantprozeß
erkannt , und werden die noch nicht erschienenen Gläu¬
biger , und diejenigen Gläubiger , welche über ihre
angebrachte Forderungen noch etwas nachzulragen ha¬
ben , oder ihre Urkunden noch nicht vocgelegt haben ,
aufgefordert , Donnerstags den 20 . Januar 1825
Nachmittags 1 Uhr dabier sich einzusinden , unter
dem RechtSnachtheil des Ausschlußes von der Masse
für di« Erstem , und der Nichtannahme weiterer Er .
klärungcn für die Letztere .

Emmendingen den 22 . Dezember » 8 r 4 .
Großherzogl . Oberamt .

(Z) Heidelberg . sÄufforderung j In Sachen
der Johanna Kretz von Leimen gegen die Frievrich
Kretzische Gantmasse allda p . d . wird die Ehefrau
beS Müllers Friedrich Kretz von Leimen , welche
sich von Leimen ohne ihren jetzigen Aufenthalt be¬
kannt werden zu lassen , entfernt hat , aufge¬
fordert , innerhalb einer Frist von 6 Wochen sich da¬
hier zu stellen , und über das von der ' Klägerin an -
sechrochpn « Vorzugsrecht sich zu erklären , ansonst sie
mit ihrer Erklärung ausgeschlossen , und das Vor¬
bringen der Klägerin zuqestehend würde erachtet wer¬
den . Heidelberg den 24 . Decbr . » 82 * .

Gcoßh . Landamt .
( 2 ) Karlsruhe . sAufforderung . ) Der da¬

hier unlängst verstorbene Kanzleidiener M 0 ch hat
di « Summ « von 74 fl. 29 kr. hinterlassen , welcher
Betrag jedoch von dem hiesigen Traudenwirkh Bern¬
lacher für den Verstorbenen verabreichte Kost und
Logis kn Anspruch genommen wird . Da nun dies¬
seits keine weitere Creditvren des genannten Kanzlei¬
diener Moch bekannt sind , so werden hiermit alle
diejenigen , welche irgend eine Forderung an densel¬
ben resv. dessen Hinterlassenschaft zu machen haben ,
aufgeforden , dieselben bis Samstag den 22 . Januar
2825 » Vormittags 8 Uhr dahier um so gewisser zu
melden und auszuführcn , als nach fruchtlosem Ab¬
lauf dieses T . rmins die obgedachte Summe dem
Traubenwicth Bemiachec übergeben , im Fall aber
einer sich zeigenden Gantmäßigkeit die sich nicht ge¬
meldet habenden von der vorhandenen Masse ausge¬
schlossen werden . Karlsruhe den rz . Dezbc . 1824 .

Großherzogl . Stadkamt
( 0 Pforz heim . sBekannrmachung, ) Den

im Jahre 1822 Zahlungsunvermöqend gewordenen
Handelsleuten Julius -Ludwig , und Joseph Konrad

Bi ja rd von hier , wurde durch Erkenntniß vom heu¬
tigen die nachqesuchte Wiederbefahigung ercheilt , was
hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird .

Pforzheim den z >. Dezbr . 2824 .
Großh . Lberamt .

Erbvorladungen .

Folgende schon längst abwesende Personen
oder deren Leibescrben sollen binnen 22 Monaten
sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen
steht , melden , widrigenfalls dasselbe an ihre
bekannten nächsten Verwandten gegen Eautro »
wird ausgeliefert werden . Aus dem

Bezirksamt Osterburken .
( 2 ) von Adelsheim der Chirurg Wilhelm

Hauck , welcher seit 20 Jahren keine Nachricht von
sich gegeben hat , dessen unter Pflegschaft stehendes
Vermögen in 307 fl. 19 } kr. besteht . Aus dem

Bezirksamt Waldshut .
( 2) von Niederwiel der Leopold Warmer ,

welcher im Jahr 2807 zu dem Großh . Bad . Militär
trat , und bisher nichts mehr von sich hören ließ ,
dessen Vermögen in 2000 fl. besteht .

(2) Breiten .
'

sErbvorladungJ Ueber den
seit b Jahren abwesenden in den Bannat ausqewan -
derten Löwenwirth Philipp Jakob Lieb von Flehin -
gen wird der Vccschollenheitsprozeß erkannt , und der¬
selbe oder dessen Leibcserben aufgcfordert , binnen
Jahresfrist rücksichtlich seines Vermögens zu melden ,
widrigens dasselbe an seine bekannte nächste Verwand¬
te gegen Eaution wird ausgefolgt werden .

Brette » den 32 . Decbr . 1824 »
Großh . BezicksAmt .

( 1 ) Sinsheim . sVerschollenhektserklarungH
Da auf geschehene öffentliche Vorladung Franz Am¬
bros Miltenberger von Sinsheim sich in der
anderaumken Frist nicht gemeli/er hat , so wird der^
selbe nunmehr als verschollen erklärt und dessen Ver .
mögen den sich darum gemeldet habenden Verwandte »
in fürsorglichen .

'
Besitz übergeben .

Sinsheim den 3 . Jan . 2825 .
Großh . Besirksaerit .

( 2 ) Tryberg . sVerschollenheitserklarung .s Nach¬
dem Theodor Mark von Schönwaid sich der Auffor¬
derung vom 20 . April v . I . ungeachtet dis itzt dahier
nicht gemeldet hat ; so wird - derselbe nunmehr als
verschollen erklärt , und dessen Vermögen seinen mukh »
maßlichen Erben in fürsorglichen Besitz übergeben .

Trybkrg den 29 . Decbr . > 824 «
Großh . Bezirksamt .



Ausgetretener Vorladungen .
(2 ) Karlsruhe . ( Bekanntmachung und Sig¬

nalement . ! Der ledige Schustcrgeselle Ludwig Köhl¬
hofer von hier , jüngst aus dem Eocr . ctionshausr zu
Bruchsal , woselbst -cr wegen Lantstreicherey eingesessen,
entlassen , hat sich am 15 , d . äli . flüchtig gemacht .
Cö lastet zwar auf ihm kein Verdacht eines weitern
-Vergehens ; da er aber ohne Reiselegitimation von
hier wegging , und darum zu vermuthen ist , daß er
seine gewohnte herumziehende Lebensweise fortsetzen
werde , so will man sämmkliche Großh . PolizepBe -
Hörden , auf diesen Putschen aufmerksam gemacht und
dieselben ersucht haben , ihn im BetretungSfalle arre -
kiren und anher einliefern zu lassem

Sianalement .
Derselbe ist r 4 Jahr alt , von kleiner Statur ,

pockennarbig und blassen Angesichts , hat dunkelbraune
Haare , schwarze Augen , etwas stumpfe Nase , und
»ragt einen neuen grautüchenen Ueberrock , gleiche
Beinkleider , gclbgestrcifte Weste , und schwarzfeidene
Halsbinde . Karlsruhe den 15 . Dezbr . 1824 .

Großherzvgk . PoligeyDirectivn .

- ( 2 ) Ettlingen . ( Straßenraub . ! Am > 8. d .
M . zur Zeit der Abenddämmerung wurde die ledige

'
Barbara Hoffarth aus ASbach bei Selz , in dem
Morscher Gcmeindswalde , nahe bei Forchheim , von
zwei Mannspersonen angegriffen , und ihrer Baar -
fchasr beraubt . Diese bestand in 3 Thalern zu 5
Franken , noch ganz neu , ein ditto zu 6 Franken ,
in mehreren Stücken von 23 — , 5 und 10 Sous ,
auch kleinerer SchribeMünze , von französischem Ge¬
präge ; die ganze Summe sekl 2 eouiSd 'cr beiläufig
betragen haben . De seS G >id befand sich in einem
kleinen Sacktuch « von weißem Peikal , noch unge¬
säumt , etwa 1 Elle lang und breit . Soviel die Be¬
raubt ! in der Damm , rung bemerken konnte , trugen beide
Räuber Kappen von dunklem Tuche , mft Schilden , weise
Klttel , weiße lange Hosen ; der eine soll ungefähr b '
4 " doch « üb stark , der andere klein, r und magerer
gewesen seyn . Barbara Heffarih mcynt , daß beide
»lwaS uV .r 20 Jahre alt geweftn seyn mögen . Dan
macht diesen Vorgang öffentlich bekannt , mit dem
höflichsten Ersuchen au sammtliche Pclizcibebörbcn ,
zur Enid cknng der bis j izt unbekannt gebliebenen
Räuber nach MöeUchkeik mitzuwirk . n , und behustg
scheinende Entdeckungen sogleich bi . her milzutheileN .

Ettlingen d . n g» . Dezbr . 282
Großh . Bezirksamt .

(» > Gengend ach . ( . it >stahl . ! D m Bür¬
ger Georg Armbruster in « leberach ist vorige
Wcche Mittels gewalt

'amen Einbruchs in sein Wa ' ch -
haus ein kupferner Brannt .veinkessel im Werlhe s .ck
25 st. diebischer Weise entwendet norden .

Diesen Diebstahl bringt Man mit dem Ersuchen
zur öffentlichen Kenntuiß , zu Entdeckung deS . Ent¬
wendeten und Bcifangung des Thatcrs milzuwirkc » .

Gengenbach den 3t . Decbr . » 824 .
Großh . Bezirksamt . .

( i ) Karlsruhe . ( Fahndung . ! Nach einem
Von dem Königlich französischen SkaatsPrccurawr zu
Straßburg anher gelangten Requisitionsschrcibcn sol¬
len in der Nacht vom 18 . auf den i -j . Dezbr . v. I .
zu'

Eggcnstein 2 französischen Familien zwei Keffer ,
welche unten bezeichnet« Effecten enthalten haben sol¬
len , entwendet worden seyn . Sammtliche Großh .
Polizeibehörden werden ersucht , zur Entdeckung dev
Thäter und Auffindung der entwendeten Gegenständ »
mitzuwirkcn . Karlsruhe den 3 . Januar 2825 .

Grvßherzogl . Land . mt .
Verzeichn iß der Effecten ,

z gute Mannshemder , unbezeichnct . 2
'

neue
Frauenhcmder gezeichnet mit AB . 6 Frauenkleider ,
nämlich 3 weiße , 2 rothe , 1 schwarzes von Bom¬
basin . ' Z Paar baumwollene und 2 Paar wollene
Frauenstrümpfe gezeichnet mit AB . 1 gestrickter
wollener llnterrock . » bunte kleine HalSiücher . 1
großes schwarzes Mcrinoluch mir bunten Kanten . »
weißer KopfkissenUeberzug . 2 Handtücher mit hl .
gezeichnet . 2 gcldnc Ringe mit den Namen I . I .
Hkywang und A . tL . Bü <t,ner . , goldner Ring mit
den Buchstaben 6 . B „ 4 Schnupftücher . 5 Paar
wollene MannsScck . w 2 grauer Frack . 2 Paar
feine graue well . Ne Luchbeinkleider . 3 Eillets , näm¬
lich 1 schwarzes und 2 bunte . 2 Paar Halbstifel .

Ein Felleisen mit einem SeehundsDeckel , wel¬
ches enthielt ; Kinbrrwasche . 2 Rasiermesser . 1 Tauf¬
schein für Heimike Maria Gertrud 3) eywang . Zwei -
Trauscheine , für Johann Jakob Heywang und Anna
Katharina Büchner , b . ite in Riga ausgeferligct . 2
Obligation von 5 »? Rudel 8 « Kopeken , worauf er¬
halten 20 Rubel Manko und 8" Rubel Silber . Z
Röcke . lo Feauenkiciber . 4 Kinderkuiscr . 7 Frauen -
hemder . 12 K :nderhemdei . 6 Ha : .deücher . 2 Paar
Schuhe . 24 Paar Strümpfe . 8 Paar Kinder ,
strümpfe . 0 Schnupftücher . 2 Schildplalncr Kamm .
4 Hauben . 4 .HalSchcn ( Kragen )

Ein Kastch n worin : r Paar Ohrengehange , r
goftne Ringe . 2 Paar silberne Paßbacken . Drei
Schnüre Perlen . 5 Eßlöffel . 1 Jorleglöffel . 20
Kaffeelöffel . 3 Strickbeutel . 1 Schmandlöffel . 1
Geldbeutel , woiin ein 20 Fr . Stück ( Napoleons -
d ' or ) waren . 1 Paar lange Hand chuhe . r Paar
kurze Handschuhe . 2 Seroierteiibäuder . 2 neu «
Striche ( gestickten Mouffeline ) zu Hauben . 2 Hals¬
tücher .

LHierbep eine Beylage . )
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